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GRG 23 I GYMNASIUM . REALGYMNASIUM . WIRTSCHAFTSKUNDLICHES REALGYMNASIUM
ANTON BAUMGARTNER STRASSE 123 . 1230 WIEN . ÖSTERREICH . T +43 1 667 10 99 . M SEKRETARIAT@GRG23-ALTERLAA.AC.AT . W GRG23-ALTERLAA.AC.AT

Ich melde meine Tochter I meinen Sohn von der Schulveranstaltung ab, weil: 

ABMELDUNG
MEHRTÄGIGE SCHULVERANSTALTUNG

Ich nehme zur Kenntnis, dass mein Kind in dieser Woche an einem verpflichtenden Ersatzunterricht in der Schule 
teilzunehmen hat. Die Einteilung in die Ersatzklassen erfolgt am ersten Schultag der mehrtägigen Schulveranstaltung 
um 07:45 Uhr im Sekretariat. Mein Sohn I meine Tochter wird dazu pünktlich erscheinen.

VORNAME: NACHNAME:

KLASSE:

TITEL DER MEHRTÄGIGEN SCHULVERANSTALTUNG:

........ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(ORT, DATUM)

........ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(UNTERSCHRIFT ERZIEHUNGSBERECHTIGTE/R)

MIT DER VERANSTALTUNG EINE NÄCHTIGUNG AUSSERHALB DES WOHNORTES VERBUNDEN IST

ES FOLGENDEN GRUND GIBT (Z.B.: BEFREIUNG VOM UNTERRICHT AUS BEWEGUNG UND SPORT)

ZEITRAUM VON-BIS:

LEITUNG:

DIE VORSCHRIFTEN ÜBER DAS FERNBLEIBEN VON DER SCHULE ANZUWENDEN SIND 
(z.B.: Krankheit bzw. Turnbefreiung des Kindes; eine mit der Gefahr der Übertragung verbundene Krankheit von Haus-
angehörigen; Krankheit der Eltern oder anderer Angehöriger, wenn sie vorübergehend der Hilfe unbedingt bedürfen; 
außergewöhnliche Ereignisse im Leben oder in der Familie)

BEGRÜNDUNG (VERPFLICHTEND ANZUFÜHREN): ....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ACHTUNG: BEI BEFREIUNGEN WG. VERLETZUNGEN ODER KRANKHEIT MUSS EIN ÄRZTLICHES ATTEST BEIGELEGT WERDEN
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